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Beilagen:  
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 Buchpräsentation & Duftreise 

Die Ortsbauernschaft Weitersfelden gestaltete trotz Krisenstimmungen in der 
Gesellschaft ein sehr eindrucksvolles Erntedankfest für alle Sinne. 

Segnung der Erntekrone auf dem Marktplatz und stimmungsvolle Dank-
messe in der Pfarrkirche St. Ulrich: 

Nach der Segnung der Erntekrone auf dem Marktplatz durch Pfarrer Ireneusz 
und dem Erntedanklied der Kindergartenkinder trugen Bäuerinnen und 
Bauern die Erntegaben mit der Krone, begleitet von Goldhaubengruppe und 
Trachtenmusikkapelle, in die Pfarrkirche St. Ulrich. Der Kirchenchor 
Weitersfelden (verstärkt durch die Spezialisten für echte Volksmusik 
Elisabeth Aistleitner, Elisabeth Pilgerstorfer und Christian Tröbinger mit 
Geigen, Harfe und Ziehharmonika) gestaltete den Dankgottesdienst mit der 
OÖ. Bauernmesse sehr stimmungsvoll. 

Segnung der Erntekrone auf dem Marktplatz und stimmungsvolle 
Dankmesse in der Pfarrkirche St. Ulrich  

Die Ortsbauernschaft Weitersfelden (Sabine, Renate und Andreas Hackl, 
Bernhard Atteneder und Rainer Pölz) mit Pfarrer Ireneusz und Bürger-
meister DI Franz Xaver Hölzl in dem von den Bäuerinnen geschmückten 

Altarraum der Pfarrkirche St. Ulrich in Weitersfelden.  
Foto und Text: Kons. OSR Ludwig Riepl  



Bürgermeister  
DI Franz Xaver Hölzl informiert: 

Liebe Weitersfeldnerinnen und 
Weitersfeldner! 
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Gutes Bauernjahr für die Grünlandwirtschaft: 

Ortsbauernobmann Andreas Hackl bezeichnete das 
vergangene Bauernjahr wegen der laufenden 
Niederschläge als überdurchschnittlich gutes 
Bauernjahr. Die Hochlagen des Mühlviertels blieben 
2022 von großen Katastrophen auf Wiesen, Feldern 
und im Wald verschont, abgesehen von einem lokalen 
Hagelunwetter und Sturm mit geringem Schad-
holzanfall. Natürlich bereiten die Entwicklungen am 
Energiemarkt (Dieselpreise), steigende Baukosten 
und zukünftige Erhaltungskosten von Maschinen, 
Haus und Hof gewisse Sorgen. Gerade für die 
Hochlagen der Mühlviertler Alm stellen Ausgleichs-
zahlungen (früher Bergbauernförderung) und Umwelt-
maßnahmen (Bio, artgerechte Tierhaltung, Feinstaub-
reduzierung etc.) eine Einkommenskomponente der 
Bergbauernbetriebe dar. Die bäuerlichen Familien-
betriebe sind durchaus bereit durch flächendeckende 
Bewirtschaftung unsere wunderschöne und ab-
wechslungsreiche Natur- und Kulturlandschaft zu 
erhalten, wenn dies existenzsichernd gefördert wird.  

Dankbar sein, dass man von großen Katastrophen 
verschont blieb: 

In Weitersfelden gab es im vergangenen Bauernjahr 
keine größeren Unfälle auf den Bauernhöfen und 
keine großen Katastrophen wie Überschwemmungen, 
großflächige Dürreschäden oder Schneedruck- und 
Sturmschäden im Wald. Die geringe Schneelage 
ermöglichte die zügige Erledigung der Forstarbeiten. 
Bis Ende April konnte der Anbau von Sommergetreide 
und Mais, sowie die Pflanzen im Gemüsegarten bei 
ausrechender Bodenfeuchtigkeit gut erledigt werden. 
Auch die Fröste der Eisheiligen blieben heuer aus. 
Trotz des Ukrainekrieges und der Energiekrise darf 
sich Weitersfelden glücklich schätzen, da bäuerliche 
Hackschnitzelheizungen für den Markt und die 
meisten Bauernhäuser eine gewisse Unabhängigkeit 
garantieren. Weitersfelden hängt nicht am inter-
nationalen Gasnetz und bei 70 % Waldfläche ist 
Brennholzmangel sicherlich kein Thema. 

Kurze Wege – große Wirkung (heimisch kaufen): 

Die Ortsbäuerinnen Sabine und Renate Hackl 
dankten bei den Fürbitten für die regionalen 
Erntefrüchte, die in den von den Bäuerinnen 
geschmückten Altarraum gebracht wurden. „Kurze 
Wege – große Wirkung“ und regionale Lebensmittel 
(heimisches Brot, Feldfrüchte, Obst und Gemüse) 
waren das Motto des Weitersfeldner Ernte-
dankfestes 2022. Jeder Konsument kann durch 
den Kauf heimischer Produkte die regionale 
Versorgungssicherheit stärken. Dabei sind nicht die 
romantischen Werbefilme der internationalen Groß-
konzerne und Handelsketten (die häufig mit der 
Wirklichkeit am Bauernhof nicht übereinstimmen) 

ausschlaggebend, sondern regionale Betriebe sind zu 
bevorzugen, die die Bauern an der Wertschöpfung 
ehrlich beteiligen und so die Bauernfamilien und 
heimische Arbeitsplätze sichern.  

Ausklang mit Musik und „Bäuerlichen Schman-
kerln“: 

Die Jungbauernschaft verteilte nach der Ernte-
dankmesse Bauernbrot bei den Kirchenausgängen. 
Am Kirchenplatz und im Pfarrheim klang das 
Erntedankfest mit der Verkostung bäuerlicher 
Schmankerl, umrahmt von gemütlicher Musik, aus. 
Bio-Imkermeister Franz Stütz zeigte Produkte aus 
dem Bienenstock auf seinem Verkaufsstand. Es ist 
sehr erfreulich, dass die Ortsbauernschaft in 
Weitersfelden mit Einbindung verschiedener Vereine 
jährlich so einen stimmungsvollen Festtag ver-
anstaltet. Es war wieder ein gelungenes Ernte-
dankfest, das alle Sinne angesprochen hat. Allen 
Mitwirkenden sei dafür herzlich gedankt, da hinter 
den Kulissen hunderte Handgriffe nötig sind, dass 
ein Fest so gut gelingt.  

Die Kindergartenkinder erfreuen die zahlreichen 
Besucher jährlich mit einem Erntedank-Lied.  

Die Musikkapelle Weitersfelden gestaltet die 
Segnung der Erntekrone, die Erntedankprozession 

und den gemütlichen Ausklang musikalisch.  



Seite 3 Nachrichtenblatt Nr. 09/2022 

Die Spezialisten für echte Volksmusik verstärkten 
den Kirchenchor bei der OÖ. Bauernmesse per-

fekt. Als Instrumentalstücke spielten sie „Von Ar-
chen bis Oberland, Am Ritterhorn, die Barfuß Pola 

und den K&K-Walzer“. 

Jungbauern und Bauern sorgten für die Getränke.  

Der gemütliche Ausklang war gut besucht. Bio-
Imkermeister Franz Stütz zeigte Produkte aus dem 

Bienenstock auf seinem Imkerverkaufsstand. 

Die Mühlviertler Almbauern unter der neuen Obfrau 
Sabina Moser feierten am Sonntag, 02. Oktober 2022 
in Mönchdorf das traditionelle "Fest der Erntekronen". 
Die Festveranstaltung stand heuer unter dem Motto 
"Land.Wirt.Schafft Lebensregion Mühlviertler Alm".  

Die Weitersfeldner Bauernschaft unter Ortsbäuerin 
Sabine Hackl und Ortsbauern- und Bauernbund-
Obmann Andreas Hackl präsentierte gemeinsam mit 
den umliegenden Nachbargemeinden Arbeiten, Ma-
schinen und Geräte rund um die Forstwirtschaft.  

Ein großer Dank gebührt allen Weitersfeldner Bäuerin-
nen und Bauern, die diese Großveranstaltung mit eh-
renamtlichem Einsatz unterstützt haben.  
 
Leider war der Wettergott dieser Veranstaltung nicht 
besonders gut gesonnen, denn der ganze Umzug wur-
de von strömendem Regen begleitet. So fielen leider 
alle im Freien geplanten Aktivitäten sprichwörtlich „ins 
Wasser“. 
Dennoch konnten die Moderatoren MVA-Geschäfts-
führerin Renate Fürst und unser Amtsleiter und Vize-
Bgm. Klaus Preining weit über tausend Besucherin-
nen begrüßen. Die Fest- und Sporthalle war zum 
Bersten gefüllt.  

Erntedankfest der Region Mühlviertler Alm  

Foto: Andreas Hackl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Fotos/Bericht: Kons. OSR Ludwig Riepl 

An der jährlich stattfindenden Herbstübung im Pflicht-
bereich Weitersfelden nehmen traditionell alle drei 
Feuerwehren der Gemeinde teil.  
Übungsannahme war ein Brand eines landwirtschaftli-
chen Objekts in der Ortschaft Knaußer. Das Objekt 
wurde bewusst für die Übung ausgewählt, da dort die 
Löschwasserversorgung sehr schwierig ist. Beim Ein-
treffen des Einsatzleiters stand der Stall und eine Ma-
schinenhalle in Brand und eine Person wurde ver-
misst. Ein Trupp des TLFA 2000 rüstete sich unmittel-
bar mit schwerem Atemschutz aus und begann mit der 
Personenrettung. Aufgrund der Länge von ca. 1 km 
und des Höhenunterschiedes von knapp 100 m galt 

Herbstübung der Feuerwehren  
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Quelle: Bundesministerium für Inneres  

So hat Weitersfelden gewählt:  
Von 823 Wahlberechtigten haben 488 Personen ihre 
Stimme abgegeben. Das ergibt eine Wahlbeteiligung 
von 59,3 %. Zieht man die ausgegebenen Wahlkarten 
hinzu, wird in Weitersfelden eine Wahlbeteiligung von 
73,05 % erreicht.  
22 Personen mit Stimmabgabe haben ungültig 
gewählt. Dies entspricht 4,5 %. Somit ergibt sich in 
Weitersfelden eine Grundgesamtheit von 466 gültigen 
Stimmen.  

Quelle: Bundesministerium für Inneres  

 

Geschäftsführerin der OÖ 
Krebsvorsorge Maria Sauer 
folgte der Einladung von der 
Obfrau der Gesunden Ge-
meinde Weitersfelden Ingrid 
Brandstätter und referierte 
über die Krebsvorsorge und 
die vielen Angebote der OÖ 
Krebshilfe.  
Herzlichen Dank an alle in-
teressierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer und ganz 
besonders dem Gesunden 
Gemeinde-Team.  

Die Sanierung des Freibades ist  
in vollem Gange  

Nach einer netten Abrissparty in kleinerem Rahmen 
am 24. September wurde Ende September mit dem 
Abbruch des Freibad-Gebäudes begonnen.  
Unsere, für den Freibadbetrieb ganz wichtigen und 
wertvollen Buffet-Damen Marianne Mayrhofer und 
Irene Biermeier, unterstützten sowohl bei der 

Foto: Ingrid Brandstätter  

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Foto: Ingrid Brandstätter 

Foto: Ingrid Brandstätter 

die Errichtung der Zubringerleitung als besondere Her-
ausforderung. (Text: Stefan Stütz)  
Ein herzlicher Dank gilt allen Feuerwehr-
Kameraden*innen die sich ein ganzes Jahr für den 
Sicherheitsdienst an der Bevölkerung ehrenamtlich bei 
Einsätzen, Übungen und Bewerben beteiligen.  

Bundespräsidentenwahl –  
Ergebnis Weitersfelden  

Von 6.363.336 Wahlberechtigten haben 4.148.082 
Personen ihre Stimme abgegeben. Das ergibt eine 
Wahlbeteiligung von 65,2 %. 
 
91.353 Personen mit Stimmabgabe haben ungültig 
gewählt. Dies entspricht 2,2 %. Somit ergibt sich eine 
Grundgesamtheit von 4.056.729 gültigen Stimmen.  

Ein herzlicher Dank gilt allen Weitersfeldnerinnen und 
Weitersfeldnern, die von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht und damit ein klares Zeichen für die Demo-
kratie gesetzt haben.  

Vortrag – Krebsvorsorge Gesunde Gemeinde  

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 
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Abrissparty als auch beim anschließenden Ausräu-
men.  

In der Folge wurde das Dach und der Dachstuhl 
beseitigt, der Betonbau bis auf einen ganz kleinen 
Teil, der aus statischen Gründen bestehen bleiben 
muss, mit dem Bagger abgetragen und gebrochen.  

Foto: Bgm. Hölzl  

Der gesamte Bereich, der sich unter Erdniveau 
befindet (Technikraum, Ausgleichsbecken, etc.) bleibt 
bestehen und werden bei Bedarf saniert.  

Nunmehr geht es schon wieder bergauf. Die 
Vorbereitungen für die Schalungs- und Betonarbeiten 
sind voll im Laufen.  
Danke sagen möchte ich den Bauhofmitarbeitern 
Gottfried Gutenbrunner und Johannes Edelmaier 
und den weiteren Professionisten für ihre geleistete 
Arbeit.  
Ohne eine entsprechend hohe ehrenamtliche Un-
terstützung wäre das Freibad-Sanierungsprojekt nicht 
zu heben. Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die bis dato mit ihrer 
wertvollen Arbeitskraft unterstützt haben. Darüber 
hinaus sind einige Personen mit ihren Maschinen und 
Geräten zu Hilfe geeilt.  
Ein besonderer Dank gilt auch allen Damen, die für 
die Arbeiter ehrenamtlich Mittagessen und Mehl-
speisen kochen. Die stets bereitwilligen Zusagen der 
Unterstützung erleichtern die Organisation ungemein.  
Bis dato (Stichtag 5. November 2022) wurden für das 
Freibad-Sanierungsprojekt 480 ehrenamtliche Stun-
den geleistet. Vielen herzlichen Dank dafür.  
Ich bitte auch weiterhin um tatkräftige Unterstützung. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Abbrucharbeiten 
Foto: Gottfried Gutenbrunner 

Brechen des Betons 
Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Betonsanierungsarbeiten - Sandstrahlen 
Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Ich bin Thomas Höller, 
34 Jahre, verheiratet und 
habe zwei Kinder und 
wohne in Reitern. 
In meiner Freizeit bin ich 
beim Musikverein als 
Stabführer tätig und bin 
begeisterter Imker. 
Ich bin gelernter KFZ- 
Techniker und derzeit bei 
der Firma Göweil für La-
serzuschnitte und Pro-
duktionsvorbereitung tä-
tig. 
Mit Anfang Februar trete 
ich den Dienst als neuer 
Bauhofmitarbeiter an und freue mich schon auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
 
 

Das Gemeindeteam wünscht dir dazu alles Gute und 
freut sich auf deine Mitarbeit. 

Foto: privat 

Neuer Bauhofmitarbeiter stellt sich vor 
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Euer Bürgermeister  

 
DI Franz Xaver Hölzl 

Nikolausbesuch: 
Der Nikolaus kommt am Dienstag, 6. Dezember 2022 
ab 16:30 Uhr zu dir nach Hause. 
 

Wichtig: der Nikolaus kommt nur zu 
den Familien, wo ein Eintrag in die 
Nikolausliste (liegt ab Freitag, 
18.11.2022 beim Kaufhaus Riepl auf) 
erfolgt. 
 

Punschstand:  
Der Elternverein lädt alle recht 
herzlich zum Punschstand und 
weihnachtlichen Geschichten am 
Mittwoch, 7. Dezember 2022 um 
17:00 Uhr am Marktplatz ein.  
 

Der Elternverein Weitersfelden freut 
sich über Euer Kommen und 
zahlreiche Eintragungen in 
der Nikolausliste. 

Früh übt sich wer einmal eine tüchtige Goldhaubenträ-
gerin werden will. 

Vorbildliche Nachwuchsarbeit 
leistet die Weitersfeldener Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe. 

Franziska ist gute zwei Jahre 
alt und geht bereits mit ihrer Ma-
ma Christina bei der Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe Wei-
tersfelden mit. Sie fühlte sich 
auf Anhieb in der Gruppe der 
Goldbändchen- und Häubchen-
trägerinnen wohl. 

Erfreulicher Weise gehen bei 
den religiösen und profanen 
Veranstaltungen ein Dutzend 
Mädchen mit den erwachsenen 
Goldhaubendamen mit, denen 
man zu dieser vorbildlichen 
Nachwuchsarbeit nur gratulieren 
kann. 

Vorbildliche Nachwuchsarbeit leistet die Weiters-
feldener Goldhauben- und Kopftuchgruppe 

Fotos/Bericht: Kons. OSR Ludwig Riepl 

Informationen Elternverein 

Am 4. November 2022 erfolgte in Weitersfelden der 
Spatenstich für ein weiteres neues Wohnhaus der 
Raiffeisenbank Mühlviertler Alm eGen. Das vom Archi-
tekturbüro SONOS ZT-GmbH aus Königswiesen ge-
plante Gebäude umfasst 8 Wohneinheiten (Größe von 
55 bis 95 m²).  

Im Gebäude wird auch die Gemeinschaftspraxis von 
Herrn Dr. Christian Haider und Frau Dr. Isabella 
Haug, samt Hausapotheke Platz finden. Errichtet wird 
der Bau von der Firma Krückl Baugesellschaft m.b.H. 
& Co KG aus Perg. 
Die Fertigstellung ist für Ende 2023 angepeilt. 

Personen v.l.n.r.: Dir. Franz Hackl, Thomas Kern, BStL Oliver Hennerbich-
ler, Architekt DI Stefan Punz, Vize-Bgm. Klaus Preining, Bmst. Ing. Andre-
as Haderer, Dir. Herbert Zeitlhofer, Melanie Haneder, Bgm. DI Franz Xaver 
Hölzl, Obmann Franz Stellnberger 

 
Mit diesem Projekt wird nicht nur das Wohnungsange-
bot verbessert, sondern mit der Gemeinschaftspraxis 
ein zentraler Meilenstein für die künftige ärztliche Ver-
sorgung in Weitersfelden gesetzt. 

Spatenstich für neues Wohnhaus 

Foto: Manuela Lindner, Raiba MVA 
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Anfang September durften wir den fleißigen Lesern 
der Volksschule Weitersfelden einen Besuch abstat-
ten und sie mit einem kleinen Geschenk für das fleißi-
ge Sammeln der Stempel für ihren Lesepass beloh-
nen.  
Wir möchten gerne gratulieren: 

1. Klasse: Lesebiene LEHNER Martin 

2. Klasse: Bücherwurm STELLNBERGER Mila 

3. Klasse: Lesefuchs PFINDEL Maximilian 

4. Klasse: Leselöwe HAHN Marlene 

5. Schulstufe: Leseeule SPICKER Dominik 

 
Unseren Lesofanten Wanderpokal (gesponsert 
Steininger Rene) durften wir der 4. Klasse überrei-
chen, die als Klassensieger hervorging.  

Foto: VS Weitersfelden 
 
Vielen Dank fürs tüchtige Mitmachen und Danke auch 
an Unimarkt Riepl Philipp und das Freibadteam für 
die tolle Unterstützung bei den Eisgutscheinen! 
 
 
Die 1 % Methode von James Clear 
 
Schlechte Gewohnheiten abschaf-
fen ohne zu scheitern, der Schlüs-
sel steckt in unseren Gewohnhei-
ten. Der Autor zeigt praktische 
Strategien wie man an sein ge-
stecktes Ziel gelangt ohne zu 
scheitern. Schon durch minimale 
Veränderungen sind maximale Er-
folge sichtbar um schließlich sein 
Ziel zu erreichen, ganz egal was 
man sich vornimmt. 
 

A touch of Darkness 
von Scarlett St. Clair 
 

Persephone ist die Göttin des Früh-
lings. Sie wählt aber den Weg einer 
Sterblichen, zieht nach New Athens 
und hat endlich das Gefühl ange-
kommen zu sein. Auf einer Party im 
Club Nevernight, begegnet sie dem 
geheimnisvollen Hades und verliert 
eine Wette gegen ihn. Ohne es zu 

Der Obmann des Finanzausschusses Walter 
Punkenhofer und PGR-Obmann Fritz Hennerbich-
ler suchten sich tüchtige Helfer für die Sanierung der 
Friedhofsmauer. Martin Hahn, Bgm.a.D. Josef Mit-
mannsgruber und Walter Schemmerer legten Hand 
an. Dominik Greindl rückte mit Traktor und Kran an, 
um die schweren Granitsteine fachgerecht auf die 
Friedhofsmauer zu heben. 

Martin Hahn und Mesner Walter Schemerer sind 
gelernte Maurer. Das ist natürlich auch bei einer 
kirchlichen Baustelle von großem Vorteil. 

wissen, hat sie einen schier unerfüllbaren Vertrag mit 
dem Gott der Unterwelt geschlossen: Sie muss Leben 
in seinem Reich erschaffen oder sie verliert ihre Frei-
heit für immer! Dabei steht sogar noch weit mehr auf 
dem Spiel, denn Hades hat längst auch von ihrem 
Herz Besitz ergriffen. 

 
 
Das Bibliotheksteam möchte alle darüber informieren, 
dass leider keine Buchspenden mehr angenommen 
werden können, da unser Bestand ausreichend voll 
ist. 

Sanierung der Friedhofsmauer im September 2022 

Neues aus der Bibliothek 
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Trotz wertvoller Hilfe mit dem Kran ist bei den schwe-
ren Granitsteinen noch zusätzlich Muskelkraft notwen-
dig. Verfugt wurde mit Silikon von Franz Käferböck 
Es wurde sehr sauber gearbeitet und das Werk kann 
sich sehen lassen. Auch die Sicherheit wurde wieder 
hergestellt, da es keine losen Steine mehr auf der 
Friedhofmauer gibt.  
 
EIN GROSSES DANKE AN ALLE BETEILIGTEN 
MITARBEITER FÜR DIE GUTE ARBEIT. 

Fotos/Bericht: Kons. OSR Ludwig Riepl 

Wenn Sie in der Vorweih-
nachtszeit Stille suchen, 
sich in die schönste Zeit 
Ihrer Kindheit zurückver-
setzen wollen, darf ich 
Sie auf die “Mühlviertler 
Alm” einladen (3/4 Stun-
de Fahrtzeit von Linz). In 
heimeliger Atmosphäre 
werden besondere Rari-
täten aus der Weih-
nachtszeit früherer Zeiten 
gezeigt. Vielleicht können 
Sie Ihren Besuch im 
Weihnachtsmuseum mit 
einem Spaziergang in 
unserer herrlichen Natur 
verbinden! 
Neben unzähligen lieben Dingen rund um das Weih-
nachtsfest vergangener Zeiten sehen Sie eine reich-
haltige Sammlung von Christbaumschmuck (1800 - 
1960) aus verschiedensten Materialien wie Glas, Kar-
ton, leonischer Draht, Papier, Watte, etc. 
Einen weiteren Schwerpunkt stellt das Brauchtum in 

der Vorweih-
nachtszeit 
(Advent, Scho-
kolade ma-
chen, Räu-
chern...) dar. 
Sie erfahren 

auch, wie Christbaumschmuck aus Glas in früheren 
Zeiten hergestellt wurde. 
Porzellanpuppen aus Thüringen (um 1900), alte Pa-
pierkrippen und Christbaumständer werden Sie be-
zaubern! Weiters ist ein wun-
derschönes „Fatschen-kinderl" 
zu sehen, alle Weihnachtsbrief-
marken aus Österreich, der 
erste Weihnachtsstempel von 
Steyr-Christkindl (1950), inte-
ressante Krampus-, Nikolaus-, 
Weihnachts- u. Neujahrskarten 
(um 1900), altes Weihnachts-
papier, ein Feldpostchrist-
bäumchen u.v.m. 
 

Die Vorräume sind mit ausge-
suchten Antiquitäten dekoriert, der Außenbereich des 
Museums ist liebevoll geschmückt. 
 

Die diesjährige Sonderausstellung ist eine Leihgabe 
der OÖ Landes-Kultur GmbH, Land Oberösterreich 
und präsentiert: 
 

ALTE ADVENTKALENDER 
 

Adventkalender verkürzen den Kindern das Warten 
auf das Weihnachtsfest. Bekannt 
sind verschiedene Vorformen und Variationen dieser 
Tradition: Im 19. Jahrhundert hängten religiöse Fami-
lien im Advent nach und nach 24 Bilder an die Wand. 
Überliefert ist auch der Brauch von 24 an die Tür ge-
malten Kreidestrichen, von denen jeder Tag ein Strich 

Sonderausstellung 2022/23 im  
Weihnachtsmuseum Harrachstal 
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gelöscht wurde. Beliebt war und ist der Brauch, dass 
jeden Tag im Advent ein Strohhalm in eine Krippe ge-
legt wird, damit diese am 24. Dezember weich und 
bereit für das Christuskind ist. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Bitte beachten Sie, dass der Besuch des Museum nur 
mit Führung möglich ist! 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Covid-19 Re-
gelungen, sehen Sie dazu bitte die Informationen auf 
unserer Website. 
 

26.10.22 bis 25.11.22 
jeden Di., Mi. u. Do. 

Führung jeweils um 10 Uhr und 14 Uhr 
 

26.11.22. bis 08.01.23 
TÄGLICH geöffnet, außer 24.12. 

Führung jeweils um 10 Uhr und 14 Uhr 
Abend- u. Sonderführungen nach telefonischer Ter-

minvereinbarung 
 

09.01.23 bis 02.02.23 (Maria Lichtmess) 
jeden Sa. und So. 

Führung jeweils um 10 Uhr und 14 Uhr 
 

03.02.23 bis 25.10.23 
gerne gegen tel. Voranmeldung (mind. 4 Personen) 

 

Kontakt:  
Franziska Winder  
Harrachstal 43 
4272 Weitersfelden 
 

Anfahrt: 
von Linz kommend: A7, S 10, Abfahrt Freistadt Süd 
Richtung Weitersfelden, gute Beschilderung,  
5 km vor Weitersfelden 
 

Tel.: 07952/6406 oder 0664 44 67 100  
weihnachtsmuseum@aon.at  
https://weihnachtsmuseum.jimdofree.com 

Text: Franziska Winder 
Fotos: Weihnachtsmuseum 

Tageszentrum 

Nach längerer Coronapause könnte nun endlich das 
Tageszentrum wieder aufsperren. Jeden Dienstag be-
steht die Möglichkeit für unsere älteren Mitbürger-
innen und Mitbürger, dass sie in der Zeit von 8 bis 17 
Uhr oder halbtags bei einer ausgezeichneten Betreu-
ung und in gemütlicher Umgebung beisammen sein 
könnten. 
Ab 3 Interessenten würde das Tageszentrum wieder 
geöffnet. Anmel-
dungen bitte 
beim Gemeinde-
amt unter 
(07952) 6255.  
Dazu werden 
auch ehrenamtli-
che Helfer*innen 
gesucht. Diese 
mögen sich bitte 
auch bei der Ge-
meinde melden. 

Foto: BGM DI Franz Xaver Hölzl 

Bitte vormerken!  
Ersatztermin für das diesjährig abgesagte Kabarett 
der Sportunion Weitersfelden. Es freut uns, dass  

Lainer&Aigner am 24. Juni 2023 
mit ihrem aktuellen Programm wieder für Lachmus-
keln in Weitersfelden sorgen. Alle bereits gekauften 
Karten behalten natürlich ihre Gültigkeit und müssen 
nicht umgetauscht werden. Bei Fragen stehe ich 
(Klaus Preining 0681/20296990) zur Verfügung.  
Die Sportunion freut sich über zahlreichen Besuch! 

Die Schüler/inneneinschreibung für das Schuljahr 
2023/24 findet bis 25. November 2022 statt. 
Die allgemeine Schulpflicht beginnt für Kinder, die 
das 6. Lebensjahr zwischen 1.9.2022 und 31.8.2023 
vollenden. 
Die Eltern der Schulanfänger/innen, die der Schul-
leitung bekannt sind, erhalten am 17.11.2022 eine 
Information über die Schuleinschreibung. Die Kinder-
gartenkinder bekommen an diesem Tag auch ein For-
mular, das sie bitte ausgefüllt an die Volksschule zu-
rückbringen. 
Vorzeitige Aufnahme: Kinder, die zwischen dem 
1.9.2023 und 1.3.2024 das 6. Lebensjahr vollenden, 
sind über schriftlichen Antrag der Eltern in die 1. 
Schulstufe aufzunehmen, wenn sie schulreif sind. Der 
Antrag ist bis 22.11.2022 schriftlich bei der Schulleite-
rin einzubringen. 
 

Mit freundlichen Grüßen         Karin Reindl 

Kabarett 

Schüler/inneneinschreibung  
für das Schuljahr 2023/24 
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„Sauber heizen für alle“ ist eine einkommensabhän-
gige Förderung vom Bund für den Austausch alter Öl-, 
Gas- oder Kohleheizkessel gegen nichtfossile Alterna-
tiven. Bis 31.12.2022 kann man sich registrieren und 
bis zu 100 % der Kosten für den Heizkesseltausch 
gefördert bekommen. 
 
Die Förderung ist für alle, die ein Einfamilienhaus, 
Zweifamilienhaus oder Reihenhaus mit einem fossi-
len Heizkessel besitzen und dort ihren Hauptwohn-
sitz gemeldet haben. Für die 100 % Förderung dürfen 
folgende Jahreshaushaltseinkommensgrenzen 
(netto) nicht überschritten werden: 

Für den Winterdienst auf den Gemeindestraßen und 
Güterwegen sind Mitarbeiter der Gemeinde und des 
Maschinenrings für Sie im Einsatz.  
Wir ersuchen um Ihr Verständnis, dass bei starkem 
Schneefall nicht überall gleichzeitig geräumt werden 
kann! Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten (ausgenommen unverbaute, land- und 
forstwirtschaftlich genutzte Liegenschaften) müssen 
Gehsteige in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen säubern und bei Glatteis 
bestreuen!  
Es besteht die Möglichkeit die Räum– und 
Streuverpflichtung mittels Vertrag an einen Dritten zu 
übertragen. In diesem Fall übernimmt dieser auch die 
Haftung. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite von 1m zu 
säubern und zu bestreuen.  
 
Das Abschieben von Schnee aus Hauszufahrten 
auf die Straße ist untersagt.  
 
Auch auf den funktionierenden Abfluss der 
Oberflächenwässer und das Freihalten von 
Wassereinlaufgittern ist zu achten. Schneewechten 
oder Eis von Dächern sind zu entfernen und 
überhängende Sträucher und Äste sind zurück-
zuschneiden! 

Foto: Erich Stütz 

Hinweise Winterdienst 

Seit August bin ich, Mag. (FH) 
Sieglinde Spiegl, als Leiterin 
der VHS-Nebenstelle Mühl-
viertler Alm verantwortlich für 
das Kursangebot der VHS in un-
serer schönen Region. Ich woh-
ne seit Februar 2017 gemeinsam 
mit meinem Mann in Königswie-
sen „auf da Hoad“. Bildung ist 
mir mein ganzes Leben lang ein 
sehr wichtiges Anliegen und so 
habe ich das Angebot der VHS OÖ, die Leitung der 
Nebenstelle Mühlviertler Alm zu übernehmen, gerne 
angenommen. Die Bildungsangebote der VHS sind 
sehr umfangreich, qualitativ, können beruflich und pri-
vat genützt werden, sind unabhängig von Alter, Ge-
schlecht, sozialem Status, sind kostengünstig und 
können auch unterschiedlich gefördert werden. Es ist 
mir ein besonderes Anliegen, ein umfangreiches An-
gebot für Sie zu erstellen. Voraussetzung dafür ist je-
doch eine rege Kursteilnahme Ihrerseits. Ebenso 
freue ich mich über Anregungen für neue Kurse oder 
auch wenn Sie als Kursleiterin oder Kursleiter Ihr Wis-
sen im Rahmen eines Kurses über die VHS anbieten 
möchten – scheuen Sie nicht, mich in diesem Fall zu 
kontaktieren. Ich freue mich auf eine rege Kursteilnah-
me. Das neue Kursprogramm für das Frühjahr 2023 
ist ab 01. Dezember 2022 online und wird ab Jänner 
an alle Haushalte ausgeschickt. Somit bleibt mir nur 
mehr, Ihnen allen eine besinnliche Adventzeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2023 zu 
wünschen. 
 

Mag. (FH) Sieglinde Spiegl, Volkshochschule OÖ 
gemeinnützige Bildungs-GmbH 
Nebenstelle Mühlviertler Alm 
Tel. 0676 84 55 00 322 
E-Mail: sieglinde.spiegl@vhsooe.at 
www.vhsooe.at 
https//www.facebook.com/vhsooe.at 

Der Energiebezirk Freistadt informiert über die 
Förderung „Sauber heizen für alle“  

Neue VHS Leiterin - Nebenstelle Mühlviertler Alm 

Foto: privat 

Fußgänger:  
• Helle Kleidung tragen  
• Kleidung mit Reflektoren 

ausrüsten  
• Auf Rundum-Sichtbarkeit 

(360°) achten  
• Warnweste verwenden  
• Vorbild für Kinder sein  
Radfahrer:  
• Reflektoren anbringen  
• Leuchtpedale  
• Speichenreflektoren  
• Licht vor Fahrt kontrollieren  
Auto- und Motorradfahrer: 
• Fahrverhalten den Witterungsverhältnissen anpas-

sen 
• Scheiben sowie Fahrzeuglichter sauber halten  
• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren 
• Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt kontrollieren  
• Rechtzeitig abblenden  

Dunkelheit im Straßenverkehr 
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Angaben ohne Gewähr - Liegt man in der Nähe der 
Einkommensgrenze, lohnt sich eine Registrierung 
und somit das Veranlassen der Prüfung durch die  
Landesförderstelle! Für größere Haushalte als hier 
angegeben, erhöhen sich die Werte. Für eine 75 % 
Förderung gibt es eigene Einkommensgrenzen. 
Für die Abwicklung der Förderantrag sind folgen-
de Schritte notwendig: 
 
1. Registrierung unter:  
https://www.meinefoerderung.at/webforms/sauheiz.  
Danach prüft die Landesförderstelle, ob die Voraus-
setzungen für die Förderung gegeben sind.  
 

2. Energieberatung beim Energiesparverband OÖ  
 

3. Antragstellung unter www.sauber-heizen.at 
Nach der Genehmigung des Antrags hat man 9 Mo-
nate für die Umsetzung Zeit. Sobald der Heizkessel 
getauscht ist und die Rechnungen vorliegen (diese 
müssen noch nicht bezahlt sein) müssen diese wieder 
unter www.sauber-heizen.at hochgeladen werden. 
Dann prüft die Förderstelle die Unterlagen und zahlt 
das Geld aus. 
 
Weitere Informationen sind unter: 
www.sauber-heizen.at, 
www.energiebezirk.at und 
www.energiesparverband.at zu finden.  

Der Wegeerhaltungsverband Unteres Mühlviertel 
weist darauf hin, dass bei Güterwegen und Straßen 
ein sogenannter „Lichtraum“, der größer als der Ver-
kehrsraum ist, frei gehalten werden muss.  
Eine wesentliche Beeinträchtigung der Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs liegt dann 
vor, wenn sich Gegenstände im Lichtraum oberhalb 
der Straße nicht mindestens 4,50 m über der 
Fahrbahn befinden (§83 StVO) und beidseitig nicht 
mindestens 50 bis 75 cm Abstand vom Straßenrand 
frei bleiben.  
Da die Grundgrenze häufig knapp hinter dem Bankett 
beginnt, ragen oft Äste von Bäumen und Sträuchern 
von Privatgrundstücken in den Lichtraum des Güter-
weges bzw. der Straße. Um den Lichtraum zu wahren, 
werden Grundbesitzer dazu aufgefordert, die Äste 
ihrer Bäume und Sträucher, die für die Verkehrsteil-
nehmer mögliche Gefahrenquellen darstellen, zu 
entfernen.  
Gerne stehen die Mitarbeiter des Wegeerhalt-
ungsverbandes oder der Gemeinde hilfreich zur Seite 
und werden sich um die Straßenabsperrung sowie die 
Beschilderung von eventuell erforderlichen Umleit-
ungen kümmern. Sollten die Äste nicht entfernt 
werden, wird dies in weiterer Folge auf Veranlassung 
der Gemeinde erfolgen. Die Kosten dafür hat dann 
jedoch der jeweilige Grundbesitzer zu tragen. 

Gesunde Gemeinde informiert 

Hausmittel – bewährte Anwendungen 
 

Hausmittel erleben gegenwärtig eine Renaissance 
und erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Bei 
leichten Beschwerden sind Hausmittel einfach natur-
heilkundliche Maßnahmen, die den Körper bei Krank-
heiten und Beschwerden für eine Linderung unterstüt-
zen.  
 

Ob bei Magen-Darm-Problemen, Venenschmerzen 
oder Insektenstichen, bewährte Hausmittel wurden in 
vielen Familien von Generation zu Generation weiter-
gegeben und helfen Beschwerden zu lindern. 
Schon unsere Großmütter wussten, Essigpatscherl 
wirken fiebersenkend und Topfenwickel helfen bei 
Halsschmerzen und Entzündungen. Ob kalt oder 
warm, Wickel und Umschläge zählen zu den klassi-
schen Hausmitteln und ihre Anwendungsmöglichkei-
ten sind vielfältig. Sie helfen, die körpereigenen 
Selbsthilfekräfte zu aktivieren und unterstützen die 
Linderung der Beschwerden. 
 

Neben den Wickeln sind Tees beliebte Hausmittel. 
Heilkräuter-Tees werden nicht nur getrunken – sie eig-
nen sich auch für Mundspülungen und zum Inhalieren. 
Zum Beispiel wird als einfaches Hausmittel gegen 
Halsschmerzen das Gurgeln mit Salbeitee empfohlen. 

Dafür sollte der Tee eher stark zubereitet sein. Es 
kann, muss aber nicht geschluckt werden (bitterer, 
adstringierender Geschmack), drei bis fünfmal täglich 
wiederholen. Salbei wirkt entzündungshemmend und 
beruhigt die Schleimhäute. 
 

Hausmittel Zwiebelschmiere 
Und wer kennt nicht die altbekannte Zwiebelschmiere 
unserer Omas zur Linderung des Hustens. Der Saft 
der Zwiebel besitzt eine entzündungshemmende und 
schmerzlindernde Wirkung. Zwiebelschmiere lässt 
sich relativ einfach und schnell herstellen. Dafür wird 
eine kleingeschnittene Zwiebel in heißem Fett ge-
dünstet. Wichtig dabei ist, die Zwiebel muss glasig 
bleiben. Dann auf ein Geschirrtuch aufstreichen, das 
Tuch zusammenfalten und noch warm auf die Brust 
auflegen, ein Handtuch darüberlegen und mit einer 
Decke zudecken. 
 

Natürlich können Hausmittel keinen Arztbesuch erset-
zen. Tritt durch die Anwendung von Hausmitteln keine 
Linderung der Beschwerden ein, bitte unbedingt einen 
Arzt aufsuchen! 
 
 
 
Quelle: Ärztekammer für Oberösterreich  

Freihalten des Lichtraumes 

https://www.meinefoerderung.at/webforms/sauheiz
http://www.sauber-heizen.at
http://www.sauber-heizen.at
http://www.energiebezirk.at
http://www.energiesparverband.at
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Veranstaltungen / Termine: 
 

Samstag, 12. November 2022, 15-18 Uhr 
Buchausstellung mit Pfarrkaffee, Pfarrheim 
Veranstalter: KFB Weitersfelden 
 

Sonntag, 13. November 2022, 8-12 Uhr 
Buchausstellung mit Pfarrkaffee, Pfarrheim 
Veranstalter: KFB Weitersfelden 
 

Sonntag, 13. November 2022, 10:30 Uhr 
Stammtisch, GH Hietler 
Veranstalter: Ortsbauernschaft 
 

Mittwoch, 16. November 2022, 14:00 Uhr 
Seniorennachmittag, Pfarrsaal 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Freitag, 18. November 2022, 09:00 Uhr 
Adventkranzverkauf 
Veranstalter: Weitersfeldner Bäuerinnen 
 

Freitag, 18. November 2022, 19:00 Uhr 
Buchpräsentation & Duftreise, Gemeindeamt Sit-
zungssaal, 1. OG 
Veranstalter: Bibliothek Weitersfelden 
 

Montag, 21. November 2022; 14:00 Uhr 
Beginn SelbA-Kurs, Gemeindeamt Sitzungssaal 
Veranstalter: Ingrid Leopoldseder 
 

Ab Freitag, 25. November 2022 
Jedes Wochenende Punschstand am Marktplatz 
Punschstandtermine siehe Beilage 
 

Donnerstag, 1. Dezember 2022, 14:00 Uhr 
Wandern mit Karl 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Montag, 5. Dezember 2022, 14:30 Uhr 
Stammtisch, GH zur Post 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Dienstag, 6. Dezember 2022, ab 16:30 Uhr 
Hausbesuch vom Nikolaus 
Veranstalter: Elternverein 
 

Mittwoch, 7. Dezember 2022, 19:30 Uhr 
Raikaversammlung, GH zur Post 
Veranstalter: Raiba 
 

Sonntag, 11. Dezember 2022, 10:30 Uhr 
Stammtisch, GH Hietler 
Veranstalter: Ortsbauernschaft 
 

Mittwoch, 14. Dezember 2022, 12:00 Uhr 
Weihnachtsfeier, GH zur Post 
Veranstalter: Pensionistenverband 
 

Freitag, 16. Dezember 2022, 15:00 Uhr 
Vorweihnachtsfeier, GH zur Post 
Veranstalter: Seniorenbund 
 

Samstag, 24. Dezember 2022 
Turmblasen 
Veranstalter: Musikverein 
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Die nächsten Betriebsanlagen-Sprechtage bei der 
BH Freistadt sind der 17.11. und 23.11.2022. 
 

Eine Anmeldung unter 07942 702 DW 62501 oder 
62502 ist notwendig. 

Der nächste Bausachverständigen-Termin am Ge-
meindeamt Weitersfelden findet am Montag, 14. No-
vember 2022 statt. Um Voranmeldung bei Sachbear-
beiterin Monika Hennerbichler,  07952 6255-14 wird 
ersucht. 

Donnerstag, 22.12.2022: 
11:00-12:00 und 13:30-17:30 Uhr 
 

Freitag, 30.12.2022: 8:30-11:30 Uhr 
(ACHTUNG: Änderung zum Gemeindepla-
ner, andere Öffnungszeit!) 
 

Samstag, 07.01.2023: 8:30-11:00 Uhr 

ASZ Öffnungszeiten über die Feiertage 

Foto: pixabay 

Selbst gebundene und verzierte Adventkränze werden 
von den Weitersfeldner Bäuerinnen zum Verkauf 
angeboten. 
 
 

WANN:  
Freitag, 18.11.2022 ab 9:00 Uhr 
 

WO: am Parkplatz Kaufhaus Unimarkt 
 
 
 

Die Ortsbäuerinnen Sabine Hackl und Renate Hackl 
freuen sich auf euer Kommen! 

Adventkranzverkauf 

Im Gemeindezentrum Weitersfelden startet am 
Montag, 21. November wieder ein SelbA-Kurs 
(Selbständig im Alter). Insgesamt werden 10 
Einheiten, welche jeweils am Montag von 14:00 bis 
16:00 Uhr stattfinden, angeboten. 
 
 

Auskunft bzw. Anmeldung: 
Ingrid Leopoldseder unter 
der Handy Nr.: 0680 316 72 80 
 
 
 

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Trainerin Ingrid 
Leopoldseder. 

Selbständig im Alter (SelbA) 

Samstag, 12.11.2022 von 15 – 18 Uhr und  
Sonntag, 13.11.2022 8 – 12 Uhr  

 
An beiden Tagen findet im Pfarrheim eine Buchaus-
stellung der Fa. Wolfsgruber/Freistadt statt. 
 
Anschließend lädt die katholische Frauenbewegung 
zu Kuchen und Kaffee ein. 
 

Buchausstellung mit Pfarrkaffee 

https://www.dioezese-linz.at/selba

